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Frohe Weihnachten, viel Glück und Ge-
sundheit für das Jahr 2019 wünschen 

Bürgermeister Heinz Kobler, 
die Gemeindevertretung und die 

Bediensteten der Gemeinde Arnreit.

Termine
Dezember 2018 -
Jänner 2019

... Seite  19

Kindergarten-
Anmeldung 
für 2019/2020

... Seite   8

Blutspende-Ak  on der
Gemeinde Arnreit

Dienstag, 22.01.2019

... Seite  5
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Bürgermeister
Heinz Kobler

Liebe Arnreiterinnen und Arnreiter,
geschätzte Leserinnen und Leser unserer Gemeindezeitung!
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Fotos: Gemeinde Arnreit, Manfred Lindorfer,  Erwin 
Andexlinger, Kindergarten, Volksschule, Seniorenbund, 
Ortsbauernschaft, privat
Nächste Ausgabe erscheint Ende Jänner
Abgabefrist für Berichte: 15.01.2019

Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden DSGVO-Bestimmung ist eine Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen nur noch mit ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare erlaubt.
Jedoch sind wir hier auf Ihr Einverständnis angewiesen.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus datenschutzrechtlichen Gründen Ihre
Jubiläen erst nach Vorliegen einer Erklärung veröffentlichen dürfen bzw. an regionale Zei-
tungen weiterleiten dürfen. Die dafür notwendigen Formulare liegen am Gemeindeamt auf.

Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen und/oder die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die 
Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen.

Informa  on - Datenschutz - Jubilare

Das Jahr neigt sich schon wieder seinem Ende zu. Am Gemeindeamt wird bereits heftig am Voranschlag für das nächste Jahr gerechnet. Das 
kommende Jahr wird wiederum so manche Veränderungen mit sich bringen.

Um die Kriterien der Härteausgleichsgemeinden erfüllen zu können, müssen so manche Gebühren bzw. Abgaben moderat angehoben 
werden und es bedarf einer sparsamen und strengen Führung der Gemeindegebarung. 

Trotz der beschränkten fi nanziellen Mittel ist die Sanierung des Güterweges Schörsching von der „Wurzwollbrücke“ bis nach Schörsching vor-
gesehen. Die Siedlungserweiterung in Hölling wird auch in Angriff genommen werden.  Dort werden einige Bauplätze für neue Wohnhäuser 
entstehen. Die Vorbereitungen hierzu laufen bereits. 

Auch im Kindergarten wird uns ab Jänner als neue Pädagogin Katharina Gahleitner aus Untergahleiten unterstützen. Sie übernimmt die 
Karenzvertretung von Katharina Bindl. 

Auf vielfachen Wunsch werden wir das kommende Jahr erstmals die Besuche zu Geburtstags- und Ehejubiläen nicht mehr persönlich zu 
Hause durchführen. Die Gratulationen werden wir vermutlich zu zwei Terminen in einem Gasthaus bei gemütlicher Runde feiern.

Auch die Aufl age vom Veranstaltungs- bzw Gemeindekalender wird zumindest für das nächste Jahr ausgesetzt werden. Die bevorstehenden 
Termine werden jeweils im Vorhinein in Arnreit-aktuell veröffentlicht werden.

Da dies die letzte Ausgabe von Arnreit-aktuell in diesem Jahr ist, möchte ich mich bei euch Arnreiterinnen und Arnreitern für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Auch wenn nicht immer alles ganz nach Wunsch läuft und so manche Konfl iktpunkte  entstehen, die Mitarbeiter 
am Gemeindeamt und ich sind auf jeden Fall bemüht, für eine sachlich richtige und vertretbare Lösung zu sorgen.

Für das bevorstehende Weihnachtsfest wünsche ich euch besinnliche und friedliche Stunden im Kreise euer Familien und alles Gute für das 
Jahr 2019.

 Euer Bürgermeister
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Jugend- und Kulturhaus Bezirk Rohrbach - 
Talente und Bildungsbereich

Die Jugendplattform Bezirk Rohrbach in Kooperation mit dem Leaderprojekt VOI LEBM, sind der Überzeugung, dass in jedem jungen Men-
schen in unserer Region ein Talent schlummert. Uns ist es ein großes Anliegen, genau diese Talente zu fördern. 
Für Jugendliche gibt es außerhalb der Schule und der Lehre bis dato wenig Möglichkeit im Bezirk Rohrbach sich weiterzubilden, speziell im 
Bereich der Persönlichkeitsbildung. 
Trotz eines lebendigen Vereinslebens gibt es für viele kaum Platz zur individuellen Talente-Ausübung, fernab der klassischen verbandlichen 
Organisationen (Fußball, Landjugend, Musikkapelle uvm.).
Die regionale Wirtschaft ist ständig auf der Suche nach gut ausgebildeten, selbstbewussten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Viele junge 
Menschen mit ihren Kompetenzen verlassen aber ihre Heimat und ziehen Richtung Zentralraum – sie sind dort begehrte Arbeitskräfte.

Mit den Workshops für Jugendliche (ein Teil aus dem Talente- und Bildungsbereich des geplanten Jugend- und Kulturhau-
ses) möchten wir diesem IST-Stand entgegenwirken. Es werden folgende Workshops (meist in Rohrbach-Berg als Bezirks-
hauptstadt) angeboten, die speziell den Jugendlichen und ihrer Entwicklung dienlich sind:

15.12.2018 Muay Thai - Kampfsport   14-18  Turnsaal der NMS Rohrbach-Berg
12.01.2019 Design your own T-Shirt - Siebdruck  14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
19.01.2019 Aaand cut! - Videos drehen   14-18  Frauennetzwerk Rohrbach
26.01.2019 Vorhang auf - Theaterworkshop  14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
02.02.2019 Crash your guitar    14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
09.02.2019 Percussion und Trommel-WS   14-18  Musikschule Lembach
16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (13-17 Jahre) 14-15:45  Frauennetzwerk Rohrbach
16.02.2019 Aufgrissen und aufreißen (18-23 Jahre) 16-17:45  Frauennetzwerk Rohrbach
02.03.2019 Hula-Hoop-Dance    14-18  Turnsaal der NMS Rohrbach-Berg
09.03.2019 Ois was Recht is (13-17 Jahre)  13-15  Frauennetzwerk Rohrbach
09.03.2019 Ois was Recht is (18-24 Jahre)  15:30-17:30 Frauennetzwerk Rohrbach
16.03.2019 Rausch und Risiko    14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
23.03.2019 Selbst- und Fremdwahrnehmung  14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
30.03.2019 Kleider machen Leute   14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
06.04.2019 Berufs-Navigation    13-17  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
06.04.2019 Berufs-Navigation    18-24  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
13.04.2019 Naturkosmetik selber machen  14-18  Frauennetzwerk Rohrbach
11.05.2019 Skater     14-18  Skatepark Haslach
18.05.2019 Mr. and Mrs. Charming   14-18  Jugendzentrum Movido/S‘Haven
25.05.2019 Die wunderbare Welt der Fotographie  14-18  Frauennetzwerk Rohrbach

Bauverhandlungstermine 1. HJ 2019

Mittwoch, 20.02.2019
Dienstag, 09.04.2019
Mittwoch, 26.06.2019

Vorankündigung:

16-stündiger Erste Hilfe Kurs
06.02.2019 - 18:30 Uhr
Feuerwehrhaus Arnreit

Ansprechperson:
Norbert Wiesinger (0664/599 58 61)
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Erst Hilfe - Zivildienst

reiche Menschen der Bevölkerung auf den 
Ernstfall vorbereitet. 
Das breit gefächerte Angebot geht vom 
Führerschein- bis zum Grund- beziehungs-
weise Auffrischungskurs. Beginn der nächs-
ten Kursserie ist am Mittwoch, den 13. März 
2019 – Anmeldungen werden online unter 
www.erstehilfe.at erbeten.

Das Rote Kreuz ist laufend auf der Suche 
nach engagierten Zivildienern, die tatkräftig 
im Rettungsdienst mithelfen. Die Ausbildung 
kann entweder direkt in der Zivildienst-Zeit 
oder auch schon zuvor in der Sommer-
akademie sowie im Herbstkurs gemacht 
werden. Alle Informationen bekommen Sie 
unter 07289/64 44 10.

Damit ein Menschenleben gerettet werden 
kann, muss die Rettungskette perfekt funk-
tionieren. Bis die optimal ausgebildeten Ein-
satzkräfte vor Ort sind, sind Sie gefragt. Ne-
ben dem Absetzen des Notrufs spielt dabei 
die Erste Hilfe eine wichtige Rolle. 
Auch in diesem Jahr hat das Rote Kreuz allei-
ne an der Ortsstelle Rohrbach 12 Erste Hilfe 
Kurse durchgeführt und somit wieder zahl-

Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionierende Elektrogeräte, Möbel, Sport- 
und Freizeitgeräte sowie Hausrat werden gesammelt, geprüft und repariert und anschließend 
als Qualitätsware zu besonders attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten. Zusätzlich schaffen 
sie ökologische Nachhaltigkeit und sozialen Mehrwert, da sie die Umwelt entlasten und für Be-
schäftigung sorgen. Gut erhaltene, weitgehend unbeschädigte und vollständige Altwaren können 
in vielen Altstoffsammelzentren in OÖ abgegeben werden. 
Nähere Infos unter www.revitalistgenial.at

ReVital ist der Markenname einer Linie von Produkten die mehr hergeben, weil sie mehr bieten:

Zivildienst - ein wichtiger Schritt in die Zukunft
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Überfüllte Restmülltonnen werden abgeräumt! 

Wird eine Restmülltonne überfüllt, sodass sich der Deckel nicht 
mehr schließen lässt, wird der überschüssige Müll von der 
Müllabfuhr nicht mitgenommen und bleibt vor Ort. 

Für zusätzlichen Restmüll können in den ASZ oder am Gemeindeamt 
orange Restmüll-Säcke des Bezirksabfallverbandes Rohrbach um 
€ 4,50 gekauft werden. 
Im Kaufpreis sind die Entsorgungs- und Transportkosten mit 
eingerechnet. 
Im Sinne einer ordentlichen Restmüllabfuhr bitten wir sie bei erhöhtem 
Restmüllaufkommen, nur Restmüllsäcke des BAV Rohrbach zu 
verwenden. 

Blutspendeak  on der Gemeinde Arnreit

          Dienstag, 22. Jänner 2019 von 15:30 - 20:30 Uhr
      Pfarrsaal

Informationen zur Blutspende

Blut spenden können alle gesunden Perso-
nen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende aus-
zufüllende Gesundheitsfragebogen und das 
anschließende vertrauliche Gespräch mit 
unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amt-
lichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspen-
deausweis zur Blutspende mit. Den Labor-
befund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per 
Post, somit wird die Blutspende für Sie auch 
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der 
Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit 
und ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen 
und nach der Blutspende körperliche An-
strengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

• „Fieberblase“
• offene Wunde, frische Verletzung
• akute Allergie
• Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME  
Infl uenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, Menin-
gokokken, Hepatitis-A/-B, etc.
• Unblutige zahnärztliche Eingriffe 

In den letzten 3 Tagen:
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
• Zahnsteinentfernung
• Zahnextraktion 
• Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion bzw. Durchfall, etc.)
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Ma-
sern Mumps, Röteln, BCG, etc.
• Einnahme von Antibiotika

In den letzten 2 Monaten:
• Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-
tur außerhalb der Arztpraxis, Permanent 
Make up
• Magenspiegelung, Darmspiegelung
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
• Aufenthalt in Malariagebiete 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende 
Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Ver-
fügung. Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im 
Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle 
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!
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Frauen-Berufs-Zentrum - Rohrbach

Kontakt: FrauenBerufsZentrum Rohrbach-
Berg, Nösslböckhof, Stadtplatz 11 (07289-
4126) oder  AMS Rohrbach (07289-6212)

FrauenBerufsZentren bieten Frauen in ganz 
Österreich kompetente Beratung und Un-
terstützung. Eine ehemalige Teilnehmerin: 
„Ich habe keinen Lehrabschluss und als 
Anlernkraft gearbeitet. Durch Umstrukturie-
rung habe ich meinen Arbeitsplatz verloren.  
Meine Beraterin beim AMS in Rohrbach 
informierte mich über die Möglichkeit in 
das FrauenBerufsZentrum einzusteigen. Ich 
wurde gut beraten und die Fachinformatio-
nen sowie der Austausch mit den anderen 
Frauen waren sehr hilfreich. Ich habe den 
Lehrabschluss zur Einzelhandelskauffrau 
nachgeholt und eine passende Beschäfti-
gung gefunden. “  

Eckdaten: Das FrauenBerufsZentrum bietet 
an zwei Tagen pro Woche Workshops mit 
Fachinformationen zu den Bereichen Kom-
munikation, Berufsabschlüsse, regionale Be-
triebe, Ausbildungsmöglichkeiten, digitale 
Kompetenz, ... Ergänzend dazu wird indivi-
duelle berufl iche Beratung angeboten. Das 
Projekt wird vom AMS fi nanziert und ist für 
die Kundinnen kostenfrei. 

Das Angebot kann über einen Zeitraum 
von 3 Monaten genutzt werden.  Neu: Je-
den Mittwoch ist zusätzlich von 14:00 bis 
17:00 Uhr offener Nachmittag -  es kann 
die Infrastruktur für Bewerbungen oder Un-
terstützung bei Onlinebewerbungen sowie 
Beratung von jeder interessierten Frau un-
verbindlich und kostenfrei in Anspruch ge-
nommen werden. 

Servicestelle für pfl egende Angehörige
Information ist wichtig

„Pfl egende Angehörige sind von diesen Situationen oft überfordert“, 
weiß Mag. Ute Maria Winkler, Leiterin der Caritas-Servicestelle Pfl egen-
de Angehörige Rohrbach. Sie rät Angehörigen eine ärztliche Diagnose 
über die Form der Demenz einzuholen und sich über die Erkrankung 
und mögliche Hilfeleistungen gut zu informieren. 

Unterstützungsangebote annehmen

Selbstsorge, Austausch und Kraft tanken sind für pfl egende Angehöri-
ge besonders wichtig. Denn Angehörige wirken wie ein Medikament: 
nur bei einer ausgeglichenen Betreuung geht es auch den Betroffe-
nen gut. Die Caritas-Servicestelle bietet u.a. in Rohrbach psychosozi-
ale Beratung an. Wer keine Möglichkeit hat, in die Beratungsstellen zu 
kommen, hat unter bestimmten Voraussetzungen die Möglichkeit, die 
Beratung zu Hause in Anspruch nehmen.  

Die nächsten Veranstaltungen: 
PAULA-Kursreihe (2teilig) zum Thema Demenz
Wann: 19.01.2019 und 23.02.2019 jeweils von 08.30 – 13.00 Uhr
Wo: Caritas Kompetenzzentrum Rohrbach, Gerberweg 6
Anmeldung unter 0676 / 8776 2443

Vortrag  „Im Haus der Demenz“ - Hildegard Nachum
Wann: 29.01.2019 / 19:30 Uhr
Wo: Pfarrsaal Oberkappel, Falkensteinstraße 12, 4144 Oberkappel

Seminar „Verwurzelt im Glauben – gehalten im Leben“ – 
Mag. Maximilian Pühringer
Wann: 20.03.2019 / 14.00 – 17.00 Uhr
Wo: Pfarrheim Rohrbach, Pfarrgasse 8, 4150 Rohrbach-Berg

Information zu diesen und weiteren Angeboten: 
Caritas-Servicestelle Pfl egende Angehörige Rohrbach

Mag. Ute Maria Winkler
Tel.: 0676 / 8776 2443
Ute.maria.winkler@caritas-linz.at
www.pfl egende-angehoerige.or.at
 

Zusätzlich bietet die Caritas-Servicestelle für pfl egende Angehörige 
Vorträge, Seminare und Kurse, z.B. die Kursreihe P. A.U.L.A. für Ange-
hörige von Menschen mit Demenz. 
Auch werden in vielen Gemeinden, z.B. Helfenberg, Altenfelden, Zwettl 
und Puchenau Caritas-Treffpunkte abgehalten. Einmal im Monat kön-
nen hier pfl egende Angehörige ihre Erfahrungen austauschen und 
sich vieles von der Seele reden. 
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Bitte kommen Sie mit Ihrem Kind am betref-
fenden Tag zwischen 14:00 und 18:00 
Uhr in den Kindergarten. (Sonst wird um 
Terminvereinbarung mit der Kindergarten-
leitung: Bettina Stallinger, Tel: 7072 ersucht.) 
Für das Anmeldegespräch mit der Kinder-
gartenleitung sind Geburtsurkunde, Mutter-
Kind-Pass und Impfbescheinigung mitzu-
bringen.

Die Hauptbeginnzeit für den Kindergarten-
besuch wird mit 01. September festgelegt. 
Darüber hinaus kann über Berücksichtigung 
auf die pädagogische Qualität ein Einstieg 
während des Kindergartenjahres nur un-
mittelbar nach Enden der Weihnachtsferien 
ermöglicht werden. In besonders berück-
sichtigungswürdigen Fällen entscheidet der 
Rechtsträger in Absprache mit der Kinder-
gartenleitung über den Zeitpunkt der Auf-
nahme während des laufenden Arbeitsjah-
res.

Der Besuch des Kindergartens ist für Kin-
der ab dem vollendeten 5. Lebensjahr, im 
Jahr vor dem Schuleintritt verpfl ichtend. Ein 
kindergartenpfl ichtiges Kind muss den Kin-
dergarten im Jahr vor dem Schuleintritt an 
5 Werktagen insgesamt mindestens 20 Wo-
chenstunden besuchen. Der Kindergarten 
ist eine Bildungseinrichtung, daher ist aus 
pädagogischer Sicht ein kontinuierlicher Be-
such aller Kinder die Voraussetzung für eine 
erfolgreiche Bildungsarbeit.
Der Kindergartenbesuch am Vormittag ist 
für Kinder mit Hauptwohnsitz in Oberöster-
reich vom vollendeten 30. Lebensmonat bis 
zum Schuleintritt beitragsfrei. Für Kinder in 
alterserweiterten Gruppen, die jünger sind 
als 30 Monate, für Kinder, die ab 13 Uhr die 
Nachmittagsbetreuung in Anspruch neh-
men und für Kinder, die über keinen Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich verfügen, ist ein 
Elternbeitrag gemäß der OÖ. Elternbeitrags-

verordnung 2018 zu leisten.
Im Kindergarten wird derzeit von Montag 
bis Donnerstag ein Mittagstisch mit Nach-
mittagsbetreuung angeboten. Werden für 
das Kindergartenjahr 2019/2020 wieder 
mindestens 10 Kinder pro Nachmittag an-
gemeldet, kann dieses Angebot weiterge-
führt werden.
Es besteht keine Garantie, dass Ihr Kind wäh-
rend des Kindergartenjahres aufgenommen 
werden kann, wenn es nicht zum Anmelde-
termin angemeldet wird. 
Der Kindergartenerhalter entscheidet bis 
zum 30. April 2019 über die Aufnahme in 
den Kindergarten. Soweit als möglich, wer-
den wir für jedes gemeldete Kind den Kin-
dergartenbesuch ermöglichen. Die Eltern 
erhalten eine schriftliche Mitteilung. Bei Fra-
gen und Unklarheiten wenden Sie sich bitte 
an die Kindergartenleitung (Tel: 7072; Mo 
und Do von 14:00 bis 16:00 Uhr).   

Kindergarten - Anmeldung für 2019/2020

  am Mi  woch, 30. Jänner 2019
  (Geb. 01.09.2014 - 31.12.2016)

  und am Mi  woch, 06. Feburar 2019
  (Geb. 01.01.2017 - 31.08.2018)

werden die Neuanmeldungen für das Kindergartenjahr 2019/2020 entgegen genommen.

Unser gemeinsames Leben im Kindergarten
Derzeit besuchen unseren Kindergarten 49 Kinder im Alter von 2-6 
Jahren und für das laufende Kindergartenjahr sind noch weitere 5 
Kinder angemeldet. Respektvolles Miteinander und wertschätzende 
Interaktionen von Kindern und Erwachsenen sind die Grundlage un-
serer Erziehungs- und Bildungsarbeit.

Das Eigene, das Andere und das Gemeinsame
Für jeden Menschen ist es wichtig, gesehen, gehört, also wahrge-
nommen zu werden, in Ordnung zu sein, Fehler machen zu dürfen, 
in einer Gemeinschaft einen Platz zu fi nden.
Kinder sind gerne mit Kindern zusammen, Kinder wollen dazuge-
hören und Kinder lernen von Kindern. Beziehungen zu Gleichaltri-
gen eröffnen Kindern in besonderer Weise die Chance, sich in eine 

Gruppe zu integrieren, sich für eigene Wünsche, Ideen und Kontakte 
einzusetzen und Konfl ikte auszuhandeln.
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Dabei stellt das Leben in der Gruppe für das Kind eine große Herausforderung dar – auch wenn es mit dem Aufwachsen in einer Familie mit 
Geschwistern bereits „Gruppenerfahrung“ sammeln konnte. Die Kinder im Kindergarten sind einfach anders als die Geschwister. Sie verhalten 
sich häufi g anders, als man sich das erwartet hätte, und sind zudem meist unberechenbar.
Im Kindergarten begleiten wir Kinder behutsam und individuell dabei, wenn sie Folgendes entdecken: Ich bin da und andere auch. Ich wirke 
auf andere. Mein Tun hat Folgen. Ich trage Verantwortung dafür. Jedes Kind hat eine andere Ausgangsposition, ein Anders-Sein, das es mit der 
Gruppe in Einklang bringen soll. Zu erspüren, was das jeweilige Kind an Unterstützung braucht, ist die Kunst unseres Handwerks.

Miteinander feiern 

Am 09. November feierten wir in der Pfarrkirche das Fest 
des Heiligen Martin. Gemeinsames Singen, Spielen und 
Tanzen stärken die Gemeinschaft und das Gefühl „Ich ge-
höre dazu, ich bin wertvoll, ich bin ein Teil davon“. In der 
Mitgestaltung übernehmen Kinder Verantwortung und er-
leben Anerkennung und Wertschätzung.

Zusammen wachsen

Ende des Jahres verabschieden wir unsere Kollegin Katha-
rina Bindl in die Karenzzeit. Seit Februar 2014 ist sie bereits 
ein wertvoller Teil unseres Kindergartenteams und so wird 
uns der Abschied sehr schwer fallen. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei Katharina für ihre hervorragende Arbeit bedan-
ken – Danke sagen, dass sie als wunderbarer Mensch das 
Zusammenleben in unserem Haus bereichert hat, für das 
Team gearbeitet und für die Kinder gelebt hat – und ihr alles 
Liebe und Gute wünschen. Es war eine schöne gemeinsame 
Zeit und Katharina hat unsere Bildungsarbeit maßgeblich 
mitgestaltet und qualitätsvoll weiter entwickelt. Wir wün-
schen uns, dass sie uns oft besuchen kommt und mit unse-
rem Kindergarten eng verbunden bleibt! 

Neu bei uns begrüßen dür-
fen wir ab Jänner Katharina 
Gahleitner aus Arnreit (Unter-
gahleiten). Sie wird als grup-
penführende Pädagogin die 
Karenzvertretung von Katha-
rina Bindl übernehmen. Wir 
wünschen ihr viel Freude in 
unserem Haus, wertvolle Er-
fahrungen, beeindruckende 
Erlebnisse und wunderbare 
Momente mit den Kindern.

Gemeinsam gestalten 

In Zusammenarbeit mit den Eltern entstand 2007 das 1. und 
2012 das 2. Arnreiter Kindergartenkochbuch mit einfachen, 
guten Rezepten. Binnen kurzer Zeit wurden sie über die Ge-
meindegrenzen hin bekannt und beliebt. Nun ist es endlich 
soweit – gemeinsam mit den Eltern haben wir in den letz-
ten Wochen das 3. Arnreiter Kindergartenkochbuch erstellt. 
Mit 180 beliebten und erprobten Kochanleitungen ging das 
Kochbuch in den Druck und kann ab Dezember im Kinder-
garten, am Gemeindeamt und in der Raiffeisenbank Arnreit 
erworben werden. 

Das Kindergartenteam Arnreit
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Sportunion Arnreit
Faustball-Ladies fi xieren Meister Play-Off

An Spannung kaum zu überbieten war der 
diesjährige Kampf um die begehrten Meister 
Play-Off Tickets in der Frauen Faustball Bun-
desliga. Bis zur letzten Runde hatten gleich 
mehrere Mannschaften die Chance sich für 
die Meisterrunde zu qualifi zieren, am Ende 
war die Freude im Arnreiter Lager umso 
größer, dass dieses Etappenziel erreicht wer-
den konnte. Den entscheidenden Coup lan-
deten die Damen rund um Kapitänin Tanja 
Gahleitner und Hauptangreiferin Anika Hartl 
dabei erst in der allerletzten Runde. Im di-
rekten Duell mit dem ASVÖ SC Höhnhart 
behielten die Arnreiter Girls mit 3:0 deutlich 
die Oberhand, und dürfen so im Frühjahr 
als Tabellensechste im Kampf um den öster-
reichischen Meistertitel kräftig mitmischen. 
Ebenfalls über einen erfolgreichen Abschluss 
der Herbstmeisterschaft freuen durften sich 
die Arnreiter Landesliga-Mannschaften. 

Während sich die Herren in Oberösterreichs 
höchster Spielklasse mit zwei Siegen gegen 
Urfahr und Höhnhart auf den siebenten Ta-
bellenrang hieven konnten, überwintert die 
zweite Damenmannschaft als Tabellenvierter 
mit nur zwei Punkten Rückstand auf Herbst-
meister Peilstein in Lauerstellung.
Nach einer kurzen Verschnaufpause star-
ten die Arnreiter FaustballerInnen bereits 
Ende November in eine neue Hallensaison. 

Während es unsere Herren zum Auftakt in 
die Landesliga mit der zweiten Mannschaft 
des FBC ASKÖ Linz Urfahr und Peilstein zu 
tun bekommen, wartet auf unsere Damen 
zum Bundesligauftakt mit Spielen gegen 
Neusiedl und Laakirchen gleich eine erste 
Bewährungsprobe. Beide Mannschaften 
genießen zum Auftakt am 24. November 
Heimrecht, gespielt wird in der Bezirks-
sporthalle in Rohrbach.

Geschafft! 
Die Arnreiter Faustball-
Ladies sind im Meister 
Play-Off!

Fußballer ziehen postitive Zwischenbilanz

Einen zweifelsohne turbulenten Herbst ha-
ben Arnreits Fußballer hinter sich. Nach ei-
nem tollen Start in ihre Premeriensaison in 
der Bezirksliga Nord musste die Mannschaft 
von Trainer Herbert Zach zwar ein ums an-
dere Mal Lehrgeld zahlen, nach einigen Aufs 
und Abs scheinen Kapitän Manfred Gahleit-
ner und Co. nun aber endlich in der neuen 
Liga angekommen zu sein. Auf dem Weg 
dahin ließen sich die Arnreiter Kicker auch 
durch eine Misere von sechs Niederlagen 
in Folge, die mit einer 6:0-Abfuhr bei Lan-
desligaabsteiger Freistadt einen unrühmli-
chen Höhepunkt fand, nicht aus der Ruhe 
bringen. Konnten die Orange-Schwarzen 
sich teilweise für ansprechende Leistungen 
– auch gegen die Spitzenteams der Liga – 
nicht mit Zählbarem belohnen, machten 
sich die Mühen gegen Ende der Herbst-
meisterschaft letztlich doch noch bezahlt. 
Mit einem 2:0-Heimerfolg gegen Mitauf-

steiger Königswiesen landete die Zach-Elf 
in Runde 10 den so lange ersehnten Befrei-
ungsschlag, nach Siegen gegen Putzleins-
dorf und Haibach musste der Liganeuling 
erst im letzten Spiel vor der Winterpause ge-
gen Tabellenschlusslicht Hellmonsödt wieder 
Federn lassen. Damit überwintern Kapitän 
Manfred Gahleitner und Co. mit 15 Punkten 
auf dem 10. Tabellenplatz, und liegen damit 
mitten im dichtgedrängten Tabellenmittel-

feld der Bezirksliga Nord. Schon jetzt scheint 
klar: Die Rückrunde dürfte eine ganz span-
nende werden, geht es doch für mehr als die 
Hälfte aller Mannschaft gegen den Abstieg. 
Bis dahin gilt es sich von den Strapazen ei-
nes anstrengenden, nervenaufreibenden, 
jedoch auch ungemein erfolgreichen Fuß-
balljahres zu erholen, ehe Trainer Herbert 
Zach Anfang Jänner wieder zum Trainings-
auftakt bittet.

Die Heimspiele in der 
Bezirksliga sind mitun-
ter wahre Zuschauer-
magnete.
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Terminvorschau

Samstag, 05. Jänner 2019, ab ca. 12:00 Uhr
36. Hallenfußball Ortsmeisterschaft
Bezirkssporthalle Rohrbach-Berg
Anmeldung bei Patrick Aiglstorfer

0664 76 76 611

Freitag, 11. Jänner bis Sonntag, 13. Jänner 2019
Sportlerschifahren, Region Gosau / Dachstein West

Freitag, 18. Jänner 2019, 20:00 Uhr
Jahresabschlussfeier der Sportunion, Pfarrheim ArnreitBerichte: Manuel Lindorfer

Fotos:  Manfred Lindorfer

Musikverein Arnreit

Entscheidung im Duo-Cup

Bei den traditionellen vereinsinternen Meis-
terschaften der Arnreiter Stockschützen sind 
die Würfel gefallen. Dreizehn Mannschaften 
waren den ganzen Sommer über Woche 
für Woche im Einsatz, um in zwei Vorrun-
dengruppen die Finalisten des diesjährigen 
Duo-Cup zu ermitteln. Beim großen Finale, 
das witterungsbedingt in der Stocksporthalle 
in Sarleinsbach ausgetragen wurde, setzten 

sich mit Franz Bäck und Ewald 
Stöbich die beiden Titelvertei-
diger aus dem Vorjahr gegen 
das Duo Elisabeth Neumüller 
und Norbert Engleder durch. 
Den dritten Platz holten sich 
mit einem Sieg im kleinen Fi-
nale Gerald Herrnbauer und 
Peter Sommer.

Am 10. und 11. November 2018 fanden in 
Lembach wieder die Bläsertage des Bezirks-
verbandes Rohrbach statt. Aus dem Bezirk 
Rohrbach haben sich 18 Musikkapellen der 
kritischen Prüfung der Fachjury unter Lan-
deskapellmeister Prof. Walter Rescheneder 
gestellt. 

Spannend war es diesmal insofern, da das 
Bewertungssystem total umgestellt wurde. 
Früher konnten bis zu 170 Punkte erreicht 
werden. Seit 2018 gibt es jedoch Medaillen 
wie im Sport und zwar in Bronze, Silber und 
Gold. Dahinter liegt natürlich wieder eine 
Punktewertung, dessen Gesamtergebnis 
dann in der jeweiligen Medaille ausgedrückt 

wird. Der Musikverein Arn-
reit ist am Sonntag als dritte 
Kapelle in der Leistungsstufe 
„C“  angetreten. Die Bewerter 
gaben uns 86,70 Punkte, was 
letztendlich die Silbermedail-
le bedeutet. Zufrieden mit 
dem Ergebnis nahm dann 
unser Kapellmeister Dietmar 
Azesberger die Silbermedail-
le in Empfang.

Aktuelle Infos und Bilder gibt’s 
immer auf unserer Website: 
www.musikverein-arnreit.at

Radgruppe Arnreit - Als Böhmen noch bei Österreich war
Das diesjährige Motto der Radgruppe aus 
Arnreit lautete „als Böhmen noch bei Ös-
terreich war“. Städte, Burgen und Schlös-
ser wurden besichtigt. In diesem Jahr gab 
es quasi wieder eine Rundfahrt. Start und 
Ziel war Arnreit. Die Montagsradler hatten 
diesmal auch einen Gast dabei - Max Ecker-
storfer aus Autengrub hat sie begleitet. Ins-
gesamt wurden 7 Tage für die Reise geplant, 
wobei 1 Tag nur für Prag und Sightseeing 
reserviert war. An 6 Tagen, an denen sie mit 
dem Rad unterwegs waren, wurden 701 Ki-
lometer gefahren und rd. 9.000 Höhenme-

ter überwunden. Obwohl es in den letzten Wochen eine Hitzeperiode gab, schafften es die 
Arnreiter Radler, dass sie gleich am ersten Tag die Regenkleidung anziehen mussten. Auch 
am letzten Tag begleitete sie der Regen. Dazwischen extreme Hitze und eine große
Herausforderung für die vie-
len Höhenmeter. Die Tempe-
ratur lag täglich jenseits der 
30 °-Grenze. Eine gelunge-
ne Ausfahrt, die wieder von 
Johann Wögerbauer bis ins 
kleinste Detail geplant war.

Berichte und Fotos:
Erwin Andexlinger
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Seniorenbund
Unser letzter Ausfl ug 2018 war zugleich die 
„Danke – Fahrt“ von der Fa. Leitner für den 
Seniorenbund. 50 Seniorinnen und Senioren 
haben daran teilgenommen.
Bei einer sehr interessanten Führung durch 
die Steinwelten in Hauzenberg / Bayern er-
fuhren wir viel über Granit und dessen Ver-
arbeitung.
Danke der Firma Leitner mit der Buslenkerin 
Julia für die Übernahme der Fahrtkosten und 
dem Seniorenbund Arnreit der die Kosten 

für den Eintritt und Führung 
übernommen hat.
Der gemütliche Abschluss 
der Fahrt war im GH Pern-
steiner in Niederkraml.
Danke, Josef und Helga, 
dass ihr euch immer was 
einfallen lässt damit den 
Senioren von Arnreit was 
geboten wird.

Ortsbauernscha  
Bezirkswandertag

Am 20. September fand der Bezirkswandertag der 
Bäuerinnen in Arnreit statt. Bei herrlichem Wetter ma-
schierten 63(!) begeisterte Teilnehmerinnen auf einer 
interessanten Route der „Erdäpfelseite“. Nach einer 
kurzen Rast im Hof der Familie Engleder, Katzenbach 
ging es weiter zum Teufelstein, wo die bekannte Sage 
zum Besten gegeben wurde. Gemütlicher Abschluss-
war bei der Wirtin z‘Arnreit.

Adventkränze

Auch heuer wurden von den Bäuerinnen Adventkränze gebun-
den. Mit dem Reinerlös beteiligen wir uns an der Christkind-
Aktion der Bezirks Rundschau, die damit die 14-jährige  Anna 
Rauecker-Hofer aus Kollerschlag bei diversen notwendigen An-
schaffungen unterstützt.
Herzlichen Dank an Hartl Josef vlg. Seieder Pepi, Unterfeuchten-
bach, der uns Nordmanntannenreisig aus seiner Christbaumkul-
tur zur Verfügung gestellt hat, ebenso an Marianne Hurnaus für 
den Verkauf unserer Adventkränze im Kaufhaus Arnreiter.

Alternative Schultüte

Die Schulanfänger der VS Arnreit wurden wieder mit der al-
ternativen Schultüte, gefüllt mit Apfelchips von Familie Hofer, 
Eckersberg, einem Kornspitzeinser der Bäckerei Engleder, sowie 
einem Gutschein für die beliebte Funtasiafahrt nach Nieder-
waldkirchen, überrascht.

Fotos: Engleder Silvia, Kneidinger Elisabeth, Hartl Daniela

Terminvorschau

Donnerstag, 10. Jänner 2019
Beginn Wirbelsäulengymnastik

jeweils 18:30 und 20:00 Uhr - Turnsaal VS Arnreit
Trainerin: Rothberger Traudi

Bericht und Foto: Seniorenbund Arnreit
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Projekt „S  mmbildung in der Volksschule“

Die Volksschule Arnreit darf heuer an einem 
tollen Musikprojekt teilnehmen. Das Ober-
österreichische Landesmusikschulwerk ver-
mittelt speziell ausgebildete Lehrkräfte zur 
Fortbildung in den Bereichen Singen, Spre-
chen, Bewegung und Deutsch. 
Frau Erika Zwirtmayr aus Bad Leonfelden 
arbeitet wöchentlich jeweils 50 Minuten mit 
der zweiten und der vierten Klasse im Bei-
sein der Klassenlehrer mit den Kindern. 
Es wurde bereits mit den Kindern getanzt, 
geturnt, und natürlich viel gesungen. Beson-
ders motivierend ist das Einlernen verschie-
dener Begleitmuster auf unterschiedlichsten 
Instrumenten. Ein wichtiger Bestandteil jeder 
Musikstunde ist das intensive Aufwärmen 
der Stimme und der Gesichtsmuskeln. Diese 
teilweise sehr witzigen Übungen sind nicht 
nur wichtig für unsere Stimmbänder, son-
dern bringen einen auch hin und wieder 
zum Schmunzeln. 

Singen und Musizieren 
bringt viele Vorteile mit sich: 

• es fördert die Persönlichkeits-
entwicklung
• steigert die emotionale Intelli-
genz
• kultiviert die Ausdrucksfähig-
keit
• entwickelt die Kommunikati-
onsfähigkeit
• verstärkt die seelische Stabilität
• trainiert durch das Erlernen der 
richtigen Atemtechnik die Ge-
sundheit des Organismus
• ermöglicht kulturelle Identität
• und macht Spaß

Sowohl die Kinder als auch die 
Klassenlehrer sind sehr angetan 
von diesem für berufsbegleiten-
den musikalischen Lehrerfortbil-
dungsprojekt.

Die Kinder der 2. Klasse mit Frau Zwirtmayr 
(links) und der Klassenlehrerin Frau Kübelböck

Aus unserer Schule ...
Frau VOL Ursula Gierlinger, die im vergan-
genen Schuljahr ein „Freijahr“ absolvier-
te, ließ sich mit 1. September 2018 an die 
Volksschule in ihrem Heimatort Haslach ver-
setzen. Seit November 1990 war die belieb-
te Pädagogin mit einigen Unterbrechungen 
(Karenzurlaub, Dreiklassigkeit an der VS Arn-
reit) Mitglied des Lehrerteams.

Im laufenden Schuljahr 2018/19 besuchen 64 Kinder unsere Volksschule.
Für 17 Schülerinnen und Schüler begann im September die Schulpfl icht. Mit den vier Vor-
schülern aus dem Vorjahr sitzen nun insgesamt 21 Kinder in der 1. Klasse. So viele Erstklässler 
gab es schon viele Jahre nicht mehr.

Die Erstklässler mit ihrer Klassenlehrerin SR Veronika Azesberger

Berichte und Fotos: Volksschule Arnreit
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Landesgartenschau in Aigen-Schlägl 
 

Wir suchen dich – sag‘ uns deine Ideen und/oder arbeite persönlich mit! 
 
Die Gemeinde Arnreit hat bei der Landesgar-
tenschau 2019 in Aigen-Schlägl die Möglich-
keit sich im Gemeindepavillon in ihrer ganzen 
Vielfalt präsentieren zu können. 
  
Unter dem Motto „Diese Woche zu Gast“ 
steht uns Anfang August der Gemeindepavil-
lon am Ausstellungsgelände jeweils eine Wo-
che lang zur Verfügung. Wir wollen dies nut-
zen, um Arnreit als lebenswerte Gemeinde zu 
präsentieren.  
 
„Was macht unsere Gemeinde besonders 
lebens- und liebenswert?“ – diese Frage 

 
möchten wir in unserem Landesgartenschau-
Team beantworten.  
 
Wir freuen uns über deine Ideen oder deine 
Verstärkung des Landesgartenschauteams. 
Auch interessierte Aussteller werden noch 
gesucht. 
 
Melde dich bitte bis spätestens 14. Dezember 
2018 beim Gemeindeamt (07282/7013) oder 
direkt bei Augustin Gahleitner (07282/7307).  
 

 

   
 
 

     

 
 

Komm‘ und lass‘ dich verzaubern von  
den wundersamen Geschichten der  

Märchenerzählerin Brigitta. 
 

 
Herzlich eingeladen sind Kinder ab 4 Jahren mit 
ihren Eltern. 
 
Nimm ein Kuscheltier, einen Lieblingspolster oder 
eine Flauschdecke zum gemütlichen Sitzen und 
Liegen mit. Wir versüßen mit Punsch und Keksen 
diesen besinnlichen Märchennachmittag. 
 
Ablauf: Die Märchenerzählerin Brigitta startet mit 
einem Märchen für alle. Nach etwa einer halben 
Stunde haben die jüngeren Kinder die Möglich-
keit in den Jugendraum zu gehen oder sie kön-
nen auch wie die Älteren noch eine weitere halbe 
Stunde durch die Märchenwelt reisen. 
 
Anmeldung bitte bei Margarete Vierlinger unter 
0664/4113545 (bis 20.12.2018). 

 
 Die ‚Mütterrunde 3‘ freut sich auf einen stimmungsvol-
len Nachmittag. Der Reinerlös der freiwilligen Spenden 

kommt einem guten Zweck in der Gemeinde zu Gute.
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19.01.Freitag, 18.01.2019 von 13:00 bis 15:30 Uhr

Samstag, 19.01.2019 von 08:30 bis 11:30 Uhr
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Österreichs 1. Bioschule

www.bioschule.at

8. DEZEMBER 2018
10-15 UHR

Betriebsanlagen-Beratungstage
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach

Jänner:
Montag, 07.01.2019 Montag, 21.01.2019

Februar:
Montag, 04.02.2019 Montag, 18.02.2019

März:
Montag, 04.03.2019 Montag, 18.03.2019

April:
Montag, 01.04.2019 Montag, 15.04.2019
Montag, 29.04.2019

Um einen reibungslosen Ablauf der Beratungstage 
zu gewährleisten und längere Wartezeiten zu ver-
meiden ist jeweils eine telefonische Terminvereinba-
rung notwendig (Tel.Nr.: 07289/8851-69401).
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Sicherheitshinweise unbedingt beachten:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern gelan-
gen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Wind-

verhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus der 
Hand)

• Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
• Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
• Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
• Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

Nach dem Anzünden:

• Sicherheitsabstand einnehmen
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran basteln
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-

zündung zu vermeiden
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-

zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

   Verstöße gegen das Pyrotechnik-Gesetz werden mit hohen Geld-
strafen geahndet!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei: 

SILVESTERKNALLEREI

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsachgemäßes Hantieren, 
Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte 
Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit 
Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.
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Geburten 2018

Lukas Hofer, Etzerreit 7
Eltern: Andrea und Josef Hofer

Laurenz Steininger, Partenreit 4
Eltern: Barbara und Ludwig Steininger

Dimal Zeka, Liebenstein 61
Eltern: Albulene Zhegrova Zeka und

Fidan Zeka

Julia Humer, Liebenstein 60
Eltern: Cornelia Humer und 

Stefan Sulzermeier

Maximilian Leitner, Wippling 4
Eltern: Doris und Wolfgang Leitner

Kilian Hörleinsberger, Hölling 25
Eltern: Birgit Hörleinsberger und

Roland Öttl

Elisa Reiter, Arnreit 6
Eltern: Gerda und Florian Reiter

Leander Vierlinger, Hölling 13
Eltern: Katrin und Mario Vierlinger

Theo Azesberger, Arnreit 8/2
Eltern: Alexandra und Christian

Azesberger
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Elfriede Koblmüller, Liebenstein 1
verstorben am 06.10.2018

im 80. Lj.

Wir trauern um ...
Josef Lindorfer, Hengstschlag 3

verstorben am 01.11.2018
im 86. Lj.

Franz Neundlinger, Hölling 10
verstorben am 09.11.2018

im 92. Lj.

Mittwoch, 05.12.2018
Rorate der Goldhaubengruppe, Pfarrrkirche, 08:00 Uhr

Donnerstag, 06.12.2018
Kaffeerunde für Frauen und Männer, Goldhaubengruppe
Wirtin z‘Arnreit, 14:00 Uhr

Donnerstag, 13.12.2018
Restmüllabfuhr

Samstag, 15.12.2018
Adventsingen, Kulturausschuss, Kirche, 20:00 Uhr

Donnerstag, 20.12.2018
Adventfeier, Seniorenbund, Pfarrheim, 14:00 Uhr

Sonntag, 22.12.2018
Bußfeier, Pfarrkirche, 19:30 Uhr

Montag, 24.12.2018
Christmette, 22:00 Uhr

Montag, 24.12.2018
Punschstand, Landjugend, Ortsplatz

Montag, 31.12.2018
Dankesmesse zum Jahresabschluss, 15:00 Uhr

Donnerstag, 03.01.2019
Sternsingerbesuch, Jungschar, ab 08:00 Uhr

Donnerstag, 03.01.2019
Kaffeerunde für und Männer, Goldhaubengruppe
Wirtin z‘Arnreit, 14:00 Uhr

Samstag, 05.01.2019
Hallenfußballturnier, Rohrbach-Berg

Mittoch, 09.01.2019
Papierabfuhr

Termine - Dezember 2018 - Jänner 2019
Donnerstag, 10.01.2019
Restmüllabfuhr

Freitag, 11.01.2019
Sportler Schiwochenende Dachstein West
bis 13.01.2019

Sonntag, 13.01.2019
1. Sparvereinseinzahlung, SPV „Guat drauf“,
GH Stöbich, 19:30 Uhr

Freitag, 18.01.2019
Jahresabschlussfeier Sportunion Arnreit,
Pfarrheim

Samstag, 19.01.2019
OÖBV Bezirksorchester
Alfons-Dorfner-Halle - Lembach, 20:00 Uhr

Freitag, 25.01.2019
Schulung, Feuerwehrhaus, 19:30 Uhr

Freitag, 25.01.2019
Otto Eder und die Montagsradler werden Ihre Reise 
in Bildern präsentieren, Pfarrheim, 20:15 Uhr

Freitag, 25.01.2019
Hausball, Wirtin z‘Arnreit, ab 20:00 Uhr

Sonntag, 27.01.2019
Ripperlbuffet, Wirtin z‘Arnreit, ab 11:30 Uhr

Mittwoch, 30.01.2019
Anmeldung Kindergartenjahr 2019/2020
Geb. 01.09.2014-31.12.2016, Kindergarten,
14:00 - 18:00 Uhr
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